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Volleyball

Bezirksliga Männer
TV Dillingen – VfL Großkötz 0:3
TV Dillingen – SVS Türkheim II 3:0
VfL Großkötz – SVS Türkheim II 3:1

Großkötz 10 30
Dillingen 10 21
Donauwörth 10 19
Pfuhl 10 16
Mering 8 14

Türkheim II 8 11
Bobingen 8 7
Langweid 10 5
Mauerstetten 10 3

Bezirksklasse Männer
TV Lauingen – TSV Nördlingen 1:3
TV Lauingen – TSV Friedberg III 3:2
TSV Nördlingen – TSV Friedberg III 3:0

Nördlingen 8 21
Hochz. II 10 21
VfL Leipheim 9 21
Schwabmü. II 10 21
Friedb. III 12 15

Ehenbichl 10 14
TV Lauingen 8 10
SF Gosheim 10 5
Jettingen 11 4

Bezirksklasse Nord Frauen
TSV Friedberg II – TV Gundelfingen 2:3
TSV Friedberg II – Affing/Hollenb. 1:3
TV Gundelfingen – Affing/Hollenb. 3:2
SC Altenmünster – TSV Rehling 3:0
SC Altenmünster – SF Gosheim 3:1
TSV Rehling – SF Gosheim 3:0
VSC Donauwörth II – SC Tapfheim 1:3
VSC Donauwörth II – FSV Marktoff. III 0:3
SC Tapfheim – FSV Marktoff. III 2:3

Altenmünster 14 34
Tapfheim 12 33
Auerbach 14 23
Donauwörth II 12 21
Marktoff. III 12 17

Friedberg II 12 12
Gundelfingen 10 12
Gosheim 12 11
Rehling 10 9
Affing/Hollenb. 12 8

Handball

Bezirksliga Männer – Gruppe A
TSV Aichach II – TSV Göggingen II 34:30
TSV Wertingen – TSV Bobingen II 40:27
1 TSV Haunstetten III 12 12 0 0 24:0
2 TSV Göggingen II 12 7 0 5 14:10
3 DJK Hochzoll 12 5 1 6 11:13
4 Ichenhausen 12 4 2 6 10:14
5 TSV Wertingen 12 4 1 7 9:15
6 TSV Bobingen II 12 4 1 7 9:15
7 TSV Aichach II 12 3 1 8 7:17

Bezirksklasse West, Männer
TSV Wertingen II – SV Mering II 24:33
Weißenhorn – VfL Günzburg III 15:24
VfL Günzburg III 14:0
TVL-Wittisl. II 12:4
Weißenhorn 8:8
SV Mering II 8:8

Gundelfingen II 6:10
Wertingen II 4:12
Bäumenheim II 2:12

Bezirksoberliga, Frauen
TSV Schwabmünchen II – Kissinger SC 27:32
TSV Haunstetten III – TV Gundelfingen 23:23
Niederraunau – TSV Göggingen 42:29
TSV Meitingen – TSG Augsburg 17:18
Kissinger SC – VfL Günzburg fehlt
Niederraunau 23:3
Kissinger SC 20:2
Haunst. III 16:10
Gundelfingen 15:11
Günzburg 14:8
TSG Augsburg 14:12

Göggingen 10:14
TVL-Witti. 10:14
Meitingen 6:18
Schwabmün. II 6:20
Wertingen 0:22

Bezirksklasse Schwaben, Frauen
TSV Göggingen II – SV Mering 29:29
TSV Haunstetten IV – TSV Weißenhorn 17:31
Göggingen II 23:1
TSV Weißenhorn 23:3
SV Mering 23:5
Aichach III 14:12
Bäumenheim 12:10
Gundelfing. II 12:12

FC Straß 10:12
Haunstett. IV 8:18
Schwabmünchen III 5:19
Göggingen III 4:20
TVL-Witti. II 2:24

Bei der Jahreshauptversammlung am Dreikönigstag kürten die Bocksberber Ritterburg-Schützen ihre neuen Könige. Schützenkö-
nigin wurde Sabine Gieß mit einem 2,0-Teiler. Bei der Jugend erreichte Anton Finkel zum ersten Mal die Königswürde mit ei-
nem 27-Teiler. Im Bild von links: Anton Finkel, Vereinsvorsitzender Josef Langenmair und Sabine Gieß. Text/Foto: Karl Heinz Biberle

Die neuen Würdenträger bei Ritterburg Bocksberg Das Experiment
ist nicht

aufgegangen
Fußball: FCG verliert

mit veränderter
Taktik in Kaufering

Von Walter Brugger

Gundelfingen Nüchtern betrachtet
haben die Bayernliga-Fußballer
des FC Gundelfingen dort weiter-
gemacht, wo sie vor der Winter-
pause aufgehört haben: mit einer
Niederlage. Im ersten Testspiel des
Jahres unterlagen sie beim Landes-
ligisten VfL Kaufering mit 1:2 (1:2)
– und Spielertrainer Stefan Heger
kritisierte hinterher vor allem ei-
nen Punkt: „Das Zweikampfver-
halten war zwischendurch kata-
strophal.“

Auf dem Kunstrasen hatten die
Grün-Weißen zunächst Schwierig-
keiten mit der Standfestigkeit, der
VfL war besser in der Partie und ju-
belte bereits nach wenigen Sekun-
den. Doch bei Philipp Grafs Treffer
hatten die Unparteiischen ein Ab-
seits gesehen, was den Kauferin-
gern überhaupt nicht passte. Dann
gelangen dem Team um Spieler-
trainer Sebastian Bonfert noch
zwei Treffer durch Felix Mailänder
und Patrick Feicht, ehe Jeremias
Seibold kurz vor dem Wechsel den
Anschluss für den FC Gundelfin-
gen erzielte.

Die Führung der Kauferinger
war keineswegs unverdient, „ob-
wohl sie nur drei Torschüsse hat-
ten. Aber die waren halt zwingen-
der“, befand FCG-Coach Heger, der
ein taktisches Experiment mit ei-
ner Dreierkette gewagt hatte. „So
können wir aber nur spielen, wenn
vorne die Bälle gehalten werden.
Das hat diesmal nicht geklappt“, so
Heger, was er allerdings nicht am
Fehlen von Offensivkräften wie
Laurin Völlmerk, dem nach Reut-
lingen gewechselten Jovan Djer-
manovic oder dem noch nicht
spielberechtigten Zugang Deniz
Erten festmachen wollte.

Erstmals nach fast anderthalb-
jähriger Verletzungspause stand
Niklas Fink wieder auf dem Platz
und feierte sein Comeback, mit
Paul Neubieser aus dem Bezirksli-
ga-Kader und A-Junior Noah Sailer
gab es nach dem Seitenwechsel
zwei Debütanten. „Das war eine
kleine Belohnung dafür, dass sie
im Training viel Engagement ge-
zeigt haben“, erklärt Heger und
war mit dem Auftritt nach der Pau-
se, als sieben Akteure eingewech-
selt wurden, gar nicht unzufrie-
den. Abgesehen davon, dass seine
Schützlinge es verpassten, noch
den durchaus möglichen Aus-
gleich zu erzielen.
VfL Kaufering: Dzwonik – Ansorge (63.
Mayr), Graf (63. Berger), Bonfert (63.
Wolf), Rimmer (46. Bauer) – Muha (46.
Venos), D. Neuhaus (63. N. Neuhaus),
Schwabbauer (69. Muha), F. Mailänder
(63. Wille) – Feicht (46. Th. Hasche), Det-
mar (78. Bonfert)
FCG: Ratter (46. Hozlinger) – Mijatovic
(46. Grötzinger), Anzenhofer (46. Dan-
zer), Weichler – Durner (46. Böck), N. Fink
(46. N. Sailer), Heger (46. L. Sailer), Högg
– Seibold, Noller, Tarakan (46. Neubieser)
SR: Schregle (1. FC Biessenhofen-Eben-
hofen) Tore: 1:0 F. Mailänder (37.), 2:0
Feicht (43.), 2:1 Seibold (44.) Zuschau-
er: 50

Jeremias Seibold (rechts) traf zwar
für den FCG, musste sich aber gegen
Manuel Detmar und den VfL Kaufe-
ring mit 1:2 geschlagen geben.
Foto: Brugger

Zwei Turniersieger aus dem Zusamtal
Hallenfußball: Roggdens D1-Junioren und Zusamaltheims Zweitvertretung holen GP Joule-Cup.

Buttenwiesen Der SV Roggden bei
den D1-Junioren, der VfL Zusam-
altheim (D2-Junioren) und die
A-Jugend des SC Nähermemmin-
gen/Baldingen heißen die Sieger-
teams beim GP Joule-Cup vom ver-
gangenen Samstag. Von den frü-
hen Morgenstunden bis kurz vor
Mitternacht wurde in der Ried-
blickhalle in Buttenwiesen teilwei-
se spannender Hallenfußball gebo-
ten.

Dabei kam beim ältesten Nach-
wuchs keine Mannschaft unge-
schoren über die Runden. Der spä-
tere Turniersieger aus dem Ries,
die SG Nähermemmingen/Baldin-
gen musste sich nämlich im Grup-
penspiel dem TSV Wittislingen
mit 0:1 geschlagen geben. Und
auch im Halbfinale gegen Gastge-
ber FC Pfaffenhofen-Untere Zu-
sam hätte es beinahe eine weitere
Niederlage gegeben. Nur im Sie-
benmeterschießen konnte sich Nä-
hermemmingen mit 2:1 durchset-
zen. Im Endspiel trafen die Rieser
auf die SG Wortelstetten/-Unter-
hürheim und setzten sich hier
knapp mit 1:0 durch. Der Turnier-
zweite erzielte beim 7:0 gegen Wit-

tislingen den höchsten Tagessieg.
Zwei Ehrenpreise gingen an Gast-
geber FC PUZ: Lukas Müller wurde
zum besten Turnierspieler ge-
wählt, Lukas Kapfer als bester Tor-
hüter ausgezeichnet.

Der 4:0-Finalsieg des SV
Roggden über die Vertretung der
JFG Holzwinkel war bei den D-Ju-
nioren das deutlichste Resultat
beim Turnier der Zwölf- und
13-Jährigen. Beide Teams standen
sich auch schon im Gruppenspiel

gegenüber, das der SVR etwas
glücklich mit 2:1 für sich entschei-
den konnte. Richtig spannend
wurde es in den beiden Halbfinal-
spielen. Roggden eliminierte die
JFG Aschberg mit einem 3:2-Er-
folg, die JFG Holzwinkel gewann
das Nachbarschaftsduell gegen
den TSV Zusmarshausen gar erst
im Siebenmeterschießen (3:2).
Sieglos blieb Gastgeber FC PUZ,
allerdings gelang dem Team von
Trainer Stefan Gröbl zweimal ein

torloses Remis gegen Altisheim
und gegen die JFG Holzwinkel. Ins-
gesamt 54 Tore konnten in 24 Be-
gegnungen registriert werden.
Zum besten Torhüter wurde Pascal
Wastian vom SV Donaualtheim er-
koren, die Auszeichnung als bester
Feldspieler ging an Jonas Berch-
tenbreiter vom SV Roggden.

Am Nachmittag standen acht
Teams bei den D2-Junioren auf
dem Parkett und legten so richtig
los. Etwas überfordert war aller-
dings das zweite Team von Gastge-
ber FC PUZ. Obwohl in allen vier
Spielen kein einziger Treffer ge-
lang, waren die Begeisterung und
der Spaß groß. Am meisten beim
späteren Siegerteam, dem VfL Zu-
samaltheim. Hatte dieses das
Gruppenspiel gegen die SG Wor-
telstetten-Unterthürheim noch
mit 0:1 verloren, so drehte es im Fi-
nale den Spieß um und gewann mit
3:2 nach Siebenmeterschießen. Die
beiden Ehrenpreise gingen an Ja-
son Vorwalter vom SV Wortelstet-
ten (bester Spieler) und an Luit-
pold Berchtold von der JFG Holz-
winkel, der als guter Torhüter
überzeugen konnte. (her)

Turniersieger beim JG Joule-Cup in Buttenwiesen wurden die D1-Junioren
des SV Roggden. Foto: FC PUZ

Wertingens Spielertrainer Matthias Reitenauer war mit sich und seiner Mann-
schaft nach dem Sieg über Bobingen II zufrieden. Er erzielte zehn Tore und
blickt zuversichtlich auf die nun beginnende Abstiegsrunde. Foto: Roland Stoll

Siegreich in die Abstiegsrunde
Handball: Wertingens Bezirksliga-Männer nehmen zwei weitere Punkte mit.
Die BOL-Frauen des TV Gundelfingen machen es in Haunstetten spannend.

• TSV Wertingen: Das letzte Spiel der
Bezirksliga-Gruppenrunde schlos-
sen die Wertinger Handballer mit
einem souveränen 40:27-Heimsieg
über Bobingen II und damit auf
Tabellenrang fünf ab. Spielertrai-
ner Matthias Reitenauer verwan-
delte alle sechs Siebenmeter und
war mit zehn Toren erfolgreichster
TSV-Werfer. Wertingen geht nun
mit 7:5 Punkten sowie einer guten
Ausgangsposition in die Abstiegs-
runde und läuft dort erstmals am
17. Februar beim BHC Königs-
brunn II auf.

Die Wertinger starteten konzen-
triert und mit viel Tempo. Einzig
Bobingens wuchtiger Mathias
Gerstenberg stellte sie anfangs vor
Probleme. Mit einer offensiveren
Ausrichtung in der Abwehr hielten
die Zusamstädter dagegen und
setzten sich dank schöner Kombi-
nationen Tor um Tor ab. Nur die
zweite Welle bei Ballgewinn wurde
nicht konzentriert ausgespielt,
sonst wäre der Halbzeitstand von

19:12 noch höher ausgefallen. Nach
dem Wechsel schwanden die Kräf-
te der Gäste zusehends, Wertingen
hielt das Tempo hoch. Ein ums an-
dere Mal wurden Max Reiner und
Takko Müller am Kreis gefunden,
die zusammen zehnmal erfolg-
reich waren. Coach Reitenauer bi-
lanzierte: „Starke Abwehr der
Jungs. Diese Leistung müssen wir
nun mitnehmen!“

Als Tabellenfünfter der Grup-
penrunde gehen die Wertinger nun
in die Abstiegsrunde der zweige-
teilten Bezirksliga und spielen dort
unter sieben Mannschaften drei
Absteiger aus. Gegen drei dieser
Teams hat der TSV schon in der
Vorrunde gespielt und nimmt die
Punkte mit. (ANSE)
Spielfilm: 5:2, 9:6, 13:8, 19:12 – 28:13,
35:21, 40:27
TSV Wertingen: Bestle, Cupic; Bo-
hatsch (1 Tor), Burgkard (4), Gump (2),
Nagler (3), Munz (2), Reiner (4), Reitenau-
er (10/6 Siebenmeter), Sailer (2), Müller
(6), Riessner (6)

• TV Gundelfingen: Spannend mach-
ten es die Bezirksoberliga-Hand-
ballerinnen des TVG beim hoch-
klassigen Auswärtsspiel in Haun-
stetten, ehe ein 23:23 feststand. So
richtig wussten sie nach Spielende
aber nicht, ob das Remis als Punkt-
verlust oder -gewinn zu werten ist.

Mit etwas Abstand überwog dann
aber doch die Freude. Gastgeber
Haunstetten präsentierte sich als
Mannschaft der Stunde und starte-
te ein druckvolles Kombinations-
spiel. Doch die TVG-Damen
kämpften sich zurück und drehten
das Match in einen Drei-Tore-Vor-

sprung. Torhüterin Jenny Nowak
brachte die Gastgeberinnen in die-
ser Phase durch ihre Paraden zur
Verzweiflung. Als sie mit einem
harten Kopftreffer ausgeknockt
worden war, nutzte Haunstetten
die Situation und verkürzte zum
11:12-Halbzeitstand. Emma Rutz,
die ins TVG-Tor gerückt war, wur-
de zum entscheidenden Faktor,
zeigte Glanzparaden und ließ ihr
Team acht Minuten vor Spielende
auf 18:21 davonziehen. In der
Schlussphase profitierte Haun-
stetten von zwei TVG-Zeitstrafen
und erzielte gar den vermeintli-
chen 23:22-Siegtreffer. Doch so-
fort spurtete Sarah Haselmeier
nach vorn und netzte nervenstark
zum 23:23 ein. (JFR)
Spielfilm: 3:1, 5:7, 6:10, 11:12 – 14:17,
16:19, 20:22, 23:22, 23:23
TV Gundelfingen: Nowak, Rutz; Kränzle
(1 Tor), E. Gerstmayr (3), K. Gerstmayr,
Schreitt (5), Haselmeier (6/3 Siebenme-
ter), Hopf, Frank (2), Burr, Hegele (2),
Kretzschmar (2/1), Brucker (2)
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